


































































    

Stadt Oelde 
 

 

Oelde, den 20.05.2021 

 

A u s z u g    a u s    d e r    N i e d e r s c h r i f t 

 

Gremium: Rat 

Sitzungstag: 03.05.2021 

Sitzungsort: Aula der Gesamtschule, Bultstraße 20 

 

 
TOP 6 
 
 Überörtliche Prüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt im Jahr 2020; 
Bericht und Stellungnahmen zu den Feststellungen und Empfehlungen 
Vorlage: B 2021/014/4807 
 
Frau Bürgermeisterin Rodeheger verweist auf den Inhalt der Sitzungsvorlage und auf die 
Vorberatungen im Rechnungsprüfungsausschuss am 15.04.2021. 
 
Die Gemeindeprüfungsanstalt hat bei der Stadt Oelde im Jahr 2020 eine überörtliche 
Prüfung gemäß § 105 GO in verschiedenen Fachdiensten und zu verschiedenen 
Themenbereichen der öffentlichen Verwaltung durchgeführt. 
  
Nach interner Abstimmung der Prüfungsergebnisse ist am 10.02.2021 der endgültige Bericht 
der gpa NRW bei der Stadt Oelde per Mail eingegangen. 
Dieser umfasst neben dem Vorbericht folgende Teilberichte: 
 
 Finanzen, 
 Beteiligungen, 
 Hilfe zur Erziehung, 
 Bauaufsicht, 
 Vergabewesen 
 gpa-Kennzahlenset. 
 
Die Bürgermeisterin hat dem Rechnungsprüfungsausschuss den Bericht der gpa NRW sowie 
ihre eigene Stellungnahme zur Beratung vorgelegt. 
Die Bürgermeisterin hat dabei zu den Feststellungen und Empfehlungen, die im 
Prüfungsbericht der gpa NRW gegenständlich sind, Stellung genommen.  



   

 
Die gpa NRW weist darauf hin, dass der Teilbericht „Vergabewesen“ im Kapitel 5.7 bei der 
Betrachtung von Einzelmaßnahmen möglicherweise vertrauliche Inhalte enthält. Um einem 
Verstoß gegen den Grundsatz der Vertraulichkeit vorzubeugen, empfiehlt die gpa NRW den 
Prüfungsbericht ohne das Kapitel 5.7 in der öffentlichen Sitzung des Rates zu behandeln und 
zu veröffentlichen. 
 
Der Bericht der gpa NRW und die Stellungnahme der Bürgermeisterin sind als Anlagen 
beigefügt. 
 
Vertreter/innen der gpa NRW haben im Rechnungsprüfungsausschuss über die 
Prüfungsergebnisse berichtet. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 15.04.2021 über die 
überörtliche Prüfung der gpa NRW bei der Stadt Oelde im Jahr 2020 beraten und deren 
Bericht zur Kenntnis genommen. 
 
Er hat die Stellungnahme der Bürgermeisterin vom 29.03.2021 zu den Feststellungen und 
Empfehlungen der gpa NRW zur Kenntnis genommen und bezieht deren Stellungnahme in 
seinen Bericht an den Rat ein. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat beschlossen, den Rat über das Ergebnis seiner 
Beratungen wie folgt zu unterrichten: 
 
Der Bericht der gpa NRW über die überörtliche Prüfung bei der Stadt Oelde im Jahr 2020 
wird vollinhaltlich akzeptiert. Darüber hinaus schließt der Rechnungsprüfungsausschuss sich 
vollinhaltlich der Stellungnahme der Bürgermeisterin vom 29.03.2021 an. 
 
Herr Rodriguez verweist auf seine Anmerkungen in der Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses am 15.04.2021, die er zu verschiedenen Punkten der 
Stellungnahmen zum Prüfbericht vorgetragen habe. Diese sollen vollinhaltlich 
Berücksichtigung finden. Frau Bürgermeisterin Rodeheger verweist auf den Inhalt der 
Sitzungsvorlage und auf die Vorberatungen im Rechnungsprüfungsausschuss am 
15.04.2021. 
 
Die Gemeindeprüfungsanstalt hat bei der Stadt Oelde im Jahr 2020 eine überörtliche 
Prüfung gemäß § 105 GO in verschiedenen Fachdiensten und zu verschiedenen 
Themenbereichen der öffentlichen Verwaltung durchgeführt. 
  
Nach interner Abstimmung der Prüfungsergebnisse ist am 10.02.2021 der endgültige Bericht 
der gpa NRW bei der Stadt Oelde per Mail eingegangen. 
Dieser umfasst neben dem Vorbericht folgende Teilberichte: 
 
 Finanzen, 
 Beteiligungen, 
 Hilfe zur Erziehung, 
 Bauaufsicht, 
 Vergabewesen 
 gpa-Kennzahlenset. 
 
Die Bürgermeisterin hat dem Rechnungsprüfungsausschuss den Bericht der gpa NRW sowie 
ihre eigene Stellungnahme zur Beratung vorgelegt. 
Die Bürgermeisterin hat dabei zu den Feststellungen und Empfehlungen, die im 
Prüfungsbericht der gpa NRW gegenständlich sind, Stellung genommen.  
 



   

Die gpa NRW weist darauf hin, dass der Teilbericht „Vergabewesen“ im Kapitel 5.7 bei der 
Betrachtung von Einzelmaßnahmen möglicherweise vertrauliche Inhalte enthält. Um einem 
Verstoß gegen den Grundsatz der Vertraulichkeit vorzubeugen, empfiehlt die gpa NRW den 
Prüfungsbericht ohne das Kapitel 5.7 in der öffentlichen Sitzung des Rates zu behandeln und 
zu veröffentlichen. 
 
Der Bericht der gpa NRW und die Stellungnahme der Bürgermeisterin sind als Anlagen 
beigefügt. 
 
Vertreter/innen der gpa NRW haben im Rechnungsprüfungsausschuss über die 
Prüfungsergebnisse berichtet. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 15.04.2021 über die 
überörtliche Prüfung der gpa NRW bei der Stadt Oelde im Jahr 2020 beraten und deren 
Bericht zur Kenntnis genommen. 
 
Er hat die Stellungnahme der Bürgermeisterin vom 29.03.2021 zu den Feststellungen und 
Empfehlungen der gpa NRW zur Kenntnis genommen und bezieht deren Stellungnahme in 
seinen Bericht an den Rat ein. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat beschlossen, den Rat über das Ergebnis seiner 
Beratungen wie folgt zu unterrichten: 
 
Der Bericht der gpa NRW über die überörtliche Prüfung bei der Stadt Oelde im Jahr 2020 
wird vollinhaltlich akzeptiert. Darüber hinaus schließt der Rechnungsprüfungsausschuss sich 
vollinhaltlich der Stellungnahme der Bürgermeisterin vom 29.03.2021 an. 
 
Herr Rodriguez verweist auf seine Anmerkungen in der Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses am 15.04.2021, die er zu verschiedenen Punkten der 
Stellungnahme zum Prüfbericht vorgetragen habe. Diese sollen vollinhaltlich 
Berücksichtigung finden. Eine Änderung der Stellungnahme sei nicht erforderlich. Die 
Anmerkungen werden jedoch vollinhaltlich von der Verwaltung aufgegriffen und die 
zuständigen Fachdienste aufgefordert, diese umzusetzen (sh. dazu Niederschrift zur Sitzung 
des Rechnungsprüfungsausschusses vom 15.04.2021). 
 
Beschluss: 
 
Der Rat nimmt den Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis. 
 
Der Rat beschließt einstimmig, sich vollinhaltlich der Stellungnahme der Bürgermeisterin 
vom 29.03.2021 zu den im Bericht der gpa NRW enthaltenen Feststellungen und 
Empfehlungen anzuschließen und sich diese Stellungnahme zu eigen zu machen. 
 
Der Rat beschließt einstimmig, diese Stellungnahme gegenüber der 
Gemeindeprüfungsanstalt und der Aufsichtsbehörde abzugeben. 
 
 
 


